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Vorwort
Meine Intension, diesen Bildatlas zu verfassen, lag in dem 
Bestreben, ein umfassendes Nachschlagewerk für die Ab-
solventen meiner Schule »Akademie für Pferdetherapie« 
zu erstellen. Es ist bekannt, dass man in Praxiskursen kaum 
mehr als 50 % des gelehrten Stoffes im Kopf behalten kann. 
Selbst Mitschriften und Skripten sind meist unzureichend, 
um das gesamte vermittelte Wissen zu erfassen und zu be-
halten. 

Während man sich in vielen anderen guten Lehrbüchern 
über die theoretischen Grundlagen der Anatomie, Physio-
logie, Pathologie und Basis der therapeutischen Arbeit am 
Pferd informieren kann (ein guter Anatomieatlas ist die Bi-
bel eines jeden Therapeuten!), bleiben die praktischen Fä-
higkeiten oft auf der Strecke. Selbstverständlich kann man 
die Techniken der verschiedenen therapeutischen Griffe 
nicht aus einem Buch lernen. Das ist keinesfalls der An-
spruch und Sinn dieses Werkes. Vielmehr richtet sich das 
Buch an den fertig ausgebildeten Therapeuten, dem dieser 
Bildatlas als Gedankenstütze dienen soll, seine Techniken 
zu kontrollieren oder wieder ins Gedächtnis zu rufen.

Ich warne ausdrücklich davor, die beschriebenen Techniken 
ohne vorherige praktische Anleitung durch einen versier-
ten Ausbilder, der mit den im Buch gezeigten Techniken 
vertraut ist, am Pferd durchzuführen. Mangelndes Vor-
wissen über die Wirkung sowie eine schlechte Umsetzung 
können das Pferd verletzen und im schlimmsten Fall für 
immer schädigen. Dies wäre somit unverantwortlich und 
fahrlässig. Ich gehe sogar noch weiter: Es wäre eine vor-
sätzliche Körperverletzung und somit ein Verstoß gegen 
das Tierschutzgesetz, wenn man Techniken, in denen man 
nicht ausreichend praktisch geschult ist, am Pferd »auspro-
bieren« und ohne Sachverstand umzusetzen versucht.

Alle Techniken in diesem Buch werden in Kursen mit über-
wiegendem Praxisanteil an der »Akademie für Pferdethera-
pie« gewissenhaft gelehrt. Vor Anwendung der Techniken 
in diesem Bildatlas müssen darum die dazugehörigen Kurse 
besucht werden und die Techniken unter der Kontrolle des 
Ausbilders gelernt und geübt werden.

Marklkofen, im Oktober 2021		  Renate Ettl
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Muskuläre Funktionen 

und Dysfunktionen
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Die Kenntnisse von Muskelanatomie und  -physiologie sind 
unabdingbare Voraussetzungen, um am Pferd muskelthe-
rapeutisch tätig sein zu können. Es wäre verantwortungs- 
und respektlos, vor allem aber auch schädlich, ein Pferd 
ohne dieses grundsätzliche Vorwissen behandeln zu wol-
len. Da es sich bei diesem Buch um ein Praxisbuch handelt, 
das sich an den ausgebildeten Therapeuten richtet, wer-
den die theoretischen Kenntnisse vorausgesetzt. 

Weil man von einem ausgebildeten Therapeuten erwarten 
können muss, dass er die Grundlagen der Anatomie und 
Physiologie des Bewegungsapparates beherrscht, werden 
die Themen hier nicht oder nur kurz angesprochen. Sie 
dienen lediglich als Gedankenstütze, diese Inhalte reichen 
zum Studium jedoch keineswegs aus. Vielmehr verhilft es 
dem Therapeuten, sich zu vergewissern, ob die Kenntnisse 
auf diesem Gebiet vorhanden sind oder ob ein Nachstu-
dium und eine Wiederholung nötig sind, bevor er sich mit 
der praktischen Arbeit am Pferd beschäftigt. 

1.1.1 Die Muskulatur des Pferdes
Als Pferdetherapeut hat man es mit über 250 paarigen und 
einigen unpaarigen Muskeln des Pferdes zu tun. Die Mus-
kulatur bringt allein an die 40 % des Gesamtgewichts des 
Pferdes auf die Waage. 

Die Muskeln haben nicht nur die Aufgabe, das Knochen-
gerüst in Bewegung zu versetzen, sondern müssen noch 
weitere Funktionen erfüllen:

1.1 Muskelanatomie und -physiologie
•	 Sie geben dem Körper seine äußere Form (u Abb. 

1.001)

•	 Sie schützen die inneren Organe, Nerven, Blut- 
und Lymphgefäße

•	 Sie dienen der Wärmeproduktion

Satte 75 % der Muskelenergie werden dabei in Wärmeener-
gie und lediglich 25 % in Bewegungsenergie umgesetzt.

Nicht alle Muskeln sind direkt palpierbar. Insbesondere die 
Muskeln der mittleren und tiefen Schicht sind nur indirekt 
zu erreichen. Auch wenn man sich in erster Linie mit der 
oberflächlichen Muskulatur beschäftigt, muss dem The-
rapeuten dennoch klar sein, dass die darunterliegenden 
Muskeln ebenfalls beeinflusst werden. Er darf diese darum 
nicht aus dem Fokus verlieren.

Oberflächliche, mittlere und tiefe Muskelschicht

Man teilt die gesamte Muskulatur des Pferdes in drei 
Schichten auf. Die tiefe Muskelschicht setzt sich vor allem 
aus den Wirbelsäulenmuskeln (Mm. multifidii) zusammen, 
die nicht bewusst aktiviert werden können, sondern dem 
vegetativen System unterliegen. Zur tiefen Schicht zählt 
man zudem den M. obliquus capitis mit seinen cranialen 
und caudalen Anteilen sowie die Mm. intertransversarii.

Der mittleren Muskelschicht sind viele Rücken-, Bauch- und 
Halsmuskeln zugeordnet, während die oberflächliche Mus-
kulatur die Konturen des Pferdes bildet (u Abb. 1.002). 

u Abb. 1.001 Muskeln geben dem Pferd seine äußere Form vor.


